
 

 
 

Empfehlung: 4 Tage 
 

 

Ein Muss für jeden Chicago-Besucher sind die legendäre Cloud Gate-Skulptur (auch bekannt als 

The Bean – die Bohne) im Millennium Park, der Glasbalkon Sky Ledge im 103. Stockwerk des 

Willis Tower und das neue Riesenrad Centennial Ferris Wheel am Navy Pier. Chicago verfügt 

über zahlreiche interaktive Museen, die ihren Besuchern auf anschauliche Weise komplexe 

Phänomene näherbringen, so das Field Museum of Natural History und das Shedd Aquarium 

oder das Art Institute of Chicago. Blues und Rock vom Feinsten gibt es beim Chicago Blues 

Festival oder in intimer Clubatmosphäre, zum Beispiel im Buddy Guy’s Legends. Lasst euch in 

Gino’s East oder Lou Malnati’s die typische Chicagoer Deep-Dish Pizza mit extra dickem Boden 

und hohem Rand oder einen Hotdog von einem Straßenstand schmecken – die sind überall in 

der Stadt lecker. In Chicago hat sich in den letzten Jahren eine florierende Craft-Brauereiszene 

entwickelt, die ihr bei einer Besichtigung der Kleinbrauerei Half Acre näher kennenlernen könnt. 

Ein Probier-Pint darf da natürlich auch nicht fehlen!  

 

 

Empfehlung: 3 Tage 
 

Von Chicago fahrt ihr auf der historischen Route 66 mitten hinein in ein ebenso nostalgisches wie 

typisch amerikanisches Lebensgefühl. Die legendäre Route verbindet Chicago und L.A. Etwa 

480 km davon verlaufen in Illinois entlang gemütlicher Cafés und kurioser Läden, in denen ihr 

Kunst und Antiquitäten erstehen könnt, alles vor der Kulisse authentischer „Roadside“-

Architektur. Macht ein Foto vor dem Hintergrund des überlebensgroßen Planwagens Railsplitter 



Covered Wagon in Lincoln oder vor dem riesigen pinkfarbenen Elefanten bei der Pink Elephant 

Antique Mall in Livingston. Jede Menge Exponate und Andenken an die Route 66 könnt ihr in der 

Route 66 Association of Illinois Hall of Fame und dem angeschlossenem Museum in Pontiac 

durchstöbern. Zwei Fahrtstunden weiter südlich in Springfield könnt ihr im Abraham Lincoln 

Presidential Library Museum, im Old State Capitol und dem Lincoln Home erfahren, was das 

Leben dieses großen US-amerikanischen Staatsmannes ausgemacht hat. Bei Doc’s Soda 

Fountain in Girard an der Route 66 (nur knapp 30 Minuten von Springfield entfernt) füllt ihr eure 

Energiereserven mit einem gigantischem Banana Split wieder auf. 

 

 

Empfehlung: 2 Tage 
 

Der Indianapolis Motor Speedway, Austragungsort der legendären Rennserie Indianapolis 500, 

ist das Mekka von Rennsportfans aus aller Welt. Hier befindet sich auch das Indianapolis Motor 

Speedway Museum, in dem Ausstellungsstücke aus der Geschichte des Autorennsports das 

Herz jedes Geschwindigkeitsfreaks höher schlagen lässt. Es gibt mehrere Touren, die euch zum 

und über den Speedway führen – und wer mag, kann im Speedway Bus ein paar Runden auf der 

Rennstrecke drehen. Lasst es danach ein wenig langsamer angehen. Besucht in South Bend, 

drei Stunden Fahrt weiter nördlich, den prachtvollen Campus der University of Notre Dame. Die 

im Jahr 1842 gegründete katholische Universität ist berühmt für ihre gotische Architektur, die 

goldene Kuppel sowie die Marienstatue, die über dem Hauptgebäude thront.  

 

 

Empfehlung: 3 Tage 
 

Seht euch an, welche Sehenswürdigkeiten die drei größten Städte von Ohio zu bieten haben. Los 

geht es ganz oben im Norden, in Cleveland. Hier besucht ihr die Rock and Roll Hall of Fame and 

Museum und bestaunt Memorabilien aus den Kindheitstagen der Rockmusik oder neue 

ausgeflippte Exponate (wie die fünfhalsige Gitarre von Rick Nielsen aus der Band Cheap Trick). 

In Columbus, der Hauptstadt Ohios mitten im Landesinneren, steht ein Besuch im frisch 

renovierten Columbus Museum of Art oder einer der zahlreichen Brauereien wie North High 

Brewing, Seventh Son Brewing Co. oder Wolf’s Ridge Brewing auf dem Programm. Eure Reise 

führt euch weiter in südwestlicher Richtung nach Cincinnati. Lasst Platz im Magen für ein 

Cincinnati-Chili mit Zimtnote und Käse-Topping, das den würdigen Abschluss eines Besuchs im 

Cincinnati Zoo bildet.  

 

 



Empfehlung: 4 Tage 
 

Start eurer Reise ist das urbane Detroit, wo die Liebe der US-Amerikaner zum Automobil ihre 

Geburtsstunde erlebte. Im Henry Ford Museum wird die Entwicklung der US-Automobilindustrie 

anhand zahlreicher anschaulicher Exponate nachgezeichnet. Im Rahmen der Ford Rouge 

Factory Tour im benachbarten Dearborn könnt ihr euch ansehen, wie ein Auto auf der 

Fertigungsstraße Gestalt annimmt. Zurück in Detroit besichtigt ihr das Motown Museum und 

erfahrt jede Menge Wissenswertes über dieses uramerikanische Musikgenre. Das Museum 

befindet sich in Hitsville U.S.A., dem ursprünglichen Sitz von Motown Records bei der Gründung 

des Labels im Jahr 1959. Nehmt eine Auszeit vom Trubel der Großstadt und lasst die natürliche 

Schönheit von Michigan auf euch wirken: Wandert barfuß Sandstrände entlang und erklimmt die 

majestätischen Dünen des Schutzgebietes Sleeping Bear Dunes National Lakeshore in Empire. 

Oder ihr begebt, euch fünf Stunden weiter nördlich, in Munsing an Bord eines Bootes und 

bewundert die beeindruckenden Sandsteinklippen des Pictured Rocks National Lakeshore. 

 

 

 
 
 


